
Budenheim. Die Kita Kunterbunt
ist jetzt eine Konsultations-Kita und
kann beispielhaft ein Vorbild für an-
dere Einrichtungen sein, die sich in
ihrem jeweiligen Verpflegungskon-
zept beraten lassen möchten. Da-
für hatte man seit dem Jahr 2020
an einem Ernährungs-Coaching
teilgenommen.
Dessen Ziel war es, im Rahmen
der Landesinitiative „Rheinland-

Pfalz isst besser“ in den teilneh-
menden und ausgesuchten Kin-
dertagesstätten feste Strukturen
für die Bildung eines nachhaltig ge-
sundheitsförderlichen Ernährungs-
stils zu etablieren.
Das Besondere an dem Coaching-
Projekt ist die Individualität. Es ist
besonders wichtig, dass alle Team-
mitglieder an den Coaching-Termi-
nen teilnehmen, was eine Heraus-

forderung bedeutet, da oft die Be-
treuung der Kinder parallel ge-
währleistet sein muss. Das
Coaching-Projekt gelingt jedoch
dort besonders gut, wo sowohl die
pädagogische als auch die haus-
wirtschaftlichen Fachkräfte in das
Projekt einbezogen werden und
somit die ausgesuchten Maßnah-
men von allen mitgetragen wer-
den. Zum Abschluss der Coaching-

Runde in der Kita Kunterbunt wur-
de ein Workshop durchgeführt, die
Durchführung reflektiert, um fest-
zustellen, was innerhalb des
Coaching-Prozesses bereits um-
gesetzt werden konnte.
Das neue Ernährungskonzept der
Kita Kunterbunt ist bereits im Kita-
Alltag gut integriert und wird konti-
nuierlich weiter verbessert. Neben
einem abwechslungs- und be-
darfsgerechten Frühstück erhalten
die Kinder Zwischenmahlzeiten
und eine Warmverpflegung. Sie
müssen nun nichts mehr von zu
Hause mitbringen und werden in
der Kita bestens versorgt.
Bei der Urkundenübergabe war
eine Trägervertretung der Gemein-
de Budenheim sowie eine Vertre-
tung des Elternausschusses der
Kita Kunterbunt anwesend.
Melanie Schmidt, die Leitung der
Einrichtung bedankte sich in ihrer
Rede bei der Übergabe bei allen
Beteiligten für die Unterstützung.

„Kita isst besser“ in der Kita Kunterbunt
Kinder erhalten bedarfsgerechtes Frühstück, Zwischenmahlzeiten und Warmverpflegung

Die Kita Kunterbunt ist jetzt eine Konsultations-Kita. (Foto: Kita Kunterbunt)

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim

74. Jahrgang / Nr. 29 www.heimat-zeitung.de Donnerstag, 21. Juli 2022

www.spenglerei-doerr.de

steinweg 20
55257 budenheim

t 06139 . 9625025
f 06139 . 9625026

info@spenglerei-doerr.de



Seite 2Heimat-Zeitung Nr. 29 • 21. Juli 2022 Budenheim

Impressum

Heimat-Zeitung Budenheim

Kostenloses Mitteilungsblatt an alle Haushalte
mit öffentlichen Bekanntmachungen

der Gemeinde Budenheim.
Bei Nichterhalten auch erhältlich bei:
Schreibwaren Lang, Lotto am Eck,

Esso Station und Bäcker Berg.

Herausgeber und Verleger
Hubert Lotz

Geschäftsführung
Sabrina Thomas

Anzeigen
Dominick Thomas

Telefon: 06722/9966-54
Mobil: 0151/58209872
Fax: 06722/9966-99

E-Mail: dthomas@rheingau-echo.de
oder im Verlag.

Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 4
vom 1. April 2022

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss
dienstags 16.00Uhr.

Erscheinungsweise
wöchentlich donnerstags.

Druck
VRM Druck GmbH & Co. KG Rüsselsheim

Verlag und Vertrieb

Rheingau Echo Verlag GmbH
Industriestraße 22, 65366 Geisenheim
Telefon: 06722 /9966-0, Fax: 9966-99

heimatzeitung@rheingau-echo.de
www.heimat-zeitung.de

Allgemeines
Die als Kommentar oder Leserbrief gekennzeichne-
ten Artikel sind Meinungsäußerungen der Autoren
und spiegeln nicht automatisch die Meinung der Re-
daktion wider. Für unverlangt eingesandte Manu-
skripte, Datenträger, Fotos oder Illustrationen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Alle Rechte der Ver-
öffentlichung sind vorbehalten. Reproduktionen,
Nachdruck, Fotokopien, Mikrofilm oder Erfassung in
Datenverarbeitungsanlagen bedürfen der Genehmi-
gung des Verlages. Für nicht erschienene Anzeigen,
aus welchen Gründen auch immer, leistet der Verlag
keinen Ersatz.

Budenheim. – Am 15. Juli haben
die Gemeindewerke Budenheim
im Rahmen des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement mit ihrem
Kooperationspartner „Aktiv & Ge-
sund“ einen Gesundheitstag für die
Beschäftigten durchgeführt. Die
Teilnehmer der Gemeindewerke
Budenheim trafen sich hierzu um
8 Uhr am „Grünen Haus“ beim
Zweckverband zur Erhaltung des
Lennebergwaldes, um mit einem
gemeinsamen Frühstück gestärkt
die aktiven Passagen, welche von
Jan und Isabell von „Aktiv & Ge-
sund Budenheim“ geleitet wurden,
begehen zu können.
Die beiden hatten als aktive Sta-
tionen zum einen ein Zirkeltraining
als auch diverse Faszien-Übungen
vorbereitet, welche in zwei Grup-
pen durchlaufen wurden. Im An-
schluss daran hielt Jan noch ein
Vortrag zum Thema „Ernährungs-
beratung“.
Die Erkenntnisse aus dem Vortrag
wurden dann im Anschluss direkt
bei einem gemeinsamen Grillen
angewandt.
Sowohl die Vorstände Jörg Gräf
und Markus Grieser als auch Per-
sonalratsvorsitzender Pierre Trex-
ler stellten die positive Ausrichtung
zur Durchführung eines betriebli-
chen Gesundheitsmanagement,
welches auch gesetzlich vorge-

schrieben ist, dar. Pierre Trexler
berichtete in diesem Zusammen-
hang auch über das Komplettan-
gebot der Gemeindewerke und
dankte den Vorständen für die Er-
möglichung der Maßnahmen.
Von allen Beteiligten ist die Veran-

staltung als sehr positiv gewertet
worden.
In diesem Zusammenhang ist sei-
tens der Beschäftigten der Wunsch
geäußert worden, weitere Maß-
nahmen in den Folgejahren zu rea-
lisieren.

Gesundheitstag bei den Gemeindewerken
Zirkeltraining und diverse Faszien-Übungen / Positive Bewertung

Teilnehmer des Gesundheitstages der Gemeindewerke Budenheim am 15. Juli.
(Foto: Gemeindewerke Budenheim)

Budenheim. – Nach den Som-
merferien können sich Kinder im
Alter von acht bis zwölf Jahren auf
ein neues Sportangebot mit Bas-
ketballtrainer Marco Liebe freuen.
Die Kinder sollen mit viel Spaß und
Motivation an die Grundlagen der
Technik und Taktik herangeführt
werden und das Basketballspiel
spielerisch erlernen.
Beim Kinder-Basketball liegt der
Schwerpunkt auf der Entwicklung
der körperlichen, motorischen und
koordinativen Fähigkeiten. Beim
regelmäßigen Training wird die
Ausdauer, Schnelligkeit und Kraft
verbessert sowie die Konzentrati-
onsfähigkeit eines jeden Kindes
geschult.
Aufgrund des teamsportlichen
Charakters werden die Kinder dar-
über hinaus in ihren sozialen Fä-
higkeiten gefördert.

Das Training findet nach den Som-
merferien, ab dem 9. September,
immer freitags in der alten Schul-
turnhalle statt. Die Acht- bis Zehn-
jährigen treffen sich von 16 bis
16.45 Uhr, die Zehn- bis Zwölfjähri-
gen von 17.15 bis 17 Uhr.
Das dauerhafte Sportangebot rich-
tet sich an Vereinsmitglieder. Inte-
ressierte Nicht-Mitglieder können
an einem vierwöchigen kostenlo-
sen Probetraining teilnehmen. Die
Anmeldung zu diesem Sportange-
bot erfolgt über das Buchungssys-
tem Yolawo auf der Homepage der
TGM unter: Sportangebot – Mann-
schaftssport- Basketball
(https://www.tgm-budenheim.de/
mannschaftssport-2/) oder per
Mail an info@tgm-budenheim.de
unter folgenden Angaben (Name
des Kindes, Name Anmelder/in,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse).

Basketball mit Marco
Angebot für ballsportbegeisterte Kinder

Budenheim. Am Samstag, 10.
September, findet der Kindersa-
chenbasar der Katholischen Kin-
dertagesstätte Regenbogen nach
zweijähriger Coronapause wieder
statt. Zwischen 10 und 12 Uhr kön-
nen dort günstig Kinderbekleidung,
Kinderfahrzeuge, Spielzeug, Bü-
cher und vieles mehr rund ums
Kind erstanden werden. In diesem
Jahr findet der Basar erstmals auf
dem Außengelände der Kita statt
und nicht im Margot-Försch-Haus.
Bei Regen wird der Basar bei glei-
cher Uhrzeit auf den 17. Septem-
ber verlegt. Weitere Informationen
und die Nummernvergabe sind auf
www.kindersachenbasar.net zu
finden. Die kleinen Gäste dürfen
sich auf eine Kinderschminkaktion
freuen, der Erlös kommt der Kita
Regenbogen zugute. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der
Basars findet in der Gonsenheimer
Str. 45 statt, Parkplätze stehen nur
begrenzt zur Verfügung.

Basar findet
wieder statt
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 23. und Sonntag,
24. Juli 2022:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Am Mittwoch, 27. Juli 2022:
Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-

bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. Am Samstag, 6. Au-
gust, öffnet die Turngemeinde Bu-
denheim ihre Tore für ein weiteres
Samstags-Special. Die Teilnehmer
können sich bei M.A.X. auf ein in-
tensives Ganzkörper-Training zu
cooler Musik mit der ausgebildeten
Trainerin Jessica Kießling freuen.
M.A.X.® ist ein 2013 in der
Schweiz entwickeltes, 30-minüti-
ges Group Fitness Konzept, wel-
ches die Ausdauer, Kraft und Koor-
dination trainiert und eine Optimie-
rung des Fettstoffwechsels herbei
führt.
Es folgen immer drei unterschiedli-
che Übungen mit 45 Sekunden Be-
lastung und 15 Sekunden Erho-
lungsphase aufeinander. Die Aus-
dauerübungen werden mit und
ohne den Step ausgeführt. Die
Kräftigungssequenzen fokussieren
sich auf Bein-/Gesäßmuskulatur
sowie auf die Oberkörper- und Co-
re-Muskulatur. Koordinative Fähig-
keiten finden sich in allen Übun-
gen, wobei auch gezielte Balance-
Übungen in die Abläufe eingebaut
werden.
Das schweißtreibende Training ist
hocheffizient und richtet sich an
alle, die eine mentale und körperli-
che Herausforderung suchen und
ihre körperlichen Grenzen auslo-
ten wollen.
Die Samstag-Specials der TGM

sind für Mitglieder und Nichtmit-
glieder kostenfrei und bieten einen
abwechslungsreichen Einblick in
die Sportwelt. Die Specials sollen
einladen zum Schnuppern in neue
oder unbekannte Angebote und
fordern alle dazu auf, das Wochen-
ende bewegt, gekräftigt und doch

wunderbar wohltuend zu starten.
Das Samstags-Special beginnt um
10 Uhr in der Halle der TGM in der
Binger Straße 52a.
Für eine Teilnahme ist eine Anmel-
dung über der Geschäftsstelle der
Turngemeine (info@tgm-buden-
heim.de) erwünscht.

TGM Samstags-Special M.A.X.®
Intensives Ganzkörper-Training zu cooler Musik

(Foto: pixabay)

Rücken fit“ mit Doris Kette, Alte

Schulturnhalle, findet nicht statt am

25. und 26. Juli.
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Budenheim. Beim Feuerwerk im
Schiersteiner Hafen waren auch in
diesem Jahr wieder die Kanuten
vom Budenheimer Kanuclub mit
dabei.
Rechtzeitig und mit vorschriftsmä-
ßiger Rundumbeleuchtung misch-
ten sie sich unter die anderen Zu-

schauer. Ein wunderbares Erlebnis
für die Teilnehmer – mittendrin un-
ter dem Feuerwerk und auf dem
Wasser schwimmend. Der Wieder-
schein auf dem Wasser, direkt ne-
ben den Booten, war wunderschön
und bereitete allen Teilnehmern ein
unvergessliches Erlebnis.

Feuerwerk im Schiersteiner Hafen
Budenheimer Kanuten hatten wunderbares Erlebnis

(Foto: Joachim Kraaz)

Budenheim. Zettel´s Theater
steht diesen Sommer ganz im
Dienste ihrer Majestät. Das 70-jäh-
rige Thronjubiläum der Queen ist
der wohl denkbar passendste An-
lass, dies mit Shakespeares
staatstragendem Jubelstück zu be-
gehen. Das Liebesleben von Hein-
rich VIII. bietet mehr als genug
Stoff für das ganz große Drama
– nur kommt leider nichts davon
bei Shakespeare vor. Bei ihm wird
keine Gattin geköpft, nur Bischöfe
und Adlige werden aus dem Weg
geräumt. Damals wie heute geht
es um Englands glorreiche Zukunft
und um die war und ist es nicht gut
bestellt.

Der Thron braucht einen Erben
und den erhofft sich Heinrich von
seiner neuen Liebe. Ob der erhoff-
te Erbe auch das Bühnenlicht er-
blickt und welches Lied man an
dessen Wiege singen wird – das
wird man sehen: Am Samstag, 6.
August, um 20 Uhr im Garten der
Pankratiuskirche.
Karten für 17,50 Euro gibt es an
der Abendkasse.
Reservierungswünsche werden
unter 06139 – 6234 oder
zetteltheater@hotmail.com entge-
gen genommen.
Freie Platzwahl. Für das leibliche
Wohl sorgt der Förderverein der
Pankratiuskirche.

Shakespeare im Kirchgarten
Zettel´s Theater im Garten der Pankratiuskirche
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Budenheim. – Zahlreiche Mitglie-
der folgten der Einladung der Bu-
denheimer Bürgerenergie Genos-
senschaft zur ersten Generalver-
sammlung nach der Gründung im
November letzten Jahres. Auf der
Tagesordnung standen die für Ge-
neralversammlungen üblichen
Punkte, wie der Jahresbericht des
Vorstands und die Entlastung von
Vorstand und Aufsichtsrat.
Den Jahresbericht stellte Vor-
standsmitglied Rainer Datz vor. Da
das erste Geschäftsjahr sehr kurz
war, war der Bericht überschaubar.
Bis zum Ende des Jahres hatte die
Genossenschaft 66 Mitglieder, die
insgesamt 427 Anteile erworben
haben. Neben den Einnahmen
durch den Verkauf von Anteilen
konnte auf der Einnahmen-Seite
eine Spende über 1.000 Euro ver-
bucht werden. Mit der Spende
konnten die Ausgaben in 2021 bis

auf einen einstelligen Euro-Betrag
gedeckt werden.
Das vermutlich interessanteste
Thema der Versammlung war der
Sachstand zur Installation der PV-
Anlagen. Rainer Datz und Hans-
Jürgen Veit vom Vorstand berichte-
ten, dass durch die große Nachfra-
ge an Photovoltaikanlagen und die
Lieferengpässe man zurzeit aus-
gebremst sei.
Eine große Herausforderung sei
es, Installationsfirmen zu finden,
die PV-Anlagen zu verlässlichen
Konditionen installieren. Mittlerwei-
le konnte eine Firma gefunden
werden, die auf zwei Häusern der
Wohnbaugesellschaft in der Neu-
landstraße je eine Anlage mit einer
Leistung von 11,5 kWp installieren
wird.
Die Fertigstellung der Anlagen
wird sich zwar verzögern, da es
zurzeit keine Wechselrichter gibt.

Der Vorstand geht aber davon aus,
dass die Installation noch in die-
sem Jahr abgeschlossen werden
kann. Stromkunde der Bürgerener-
gie sind die Budenheimer Gemein-
dewerke. Die vorab abgestimmten
Konditionen müssen jetzt in einem
Vertrag (einem sogenannten
Power Purchase Agreement
(PPA)) festgelegt werden, so Rai-
ner Datz.
In seinem Bericht stellte er weitere
Aktivitäten des Vorstands vor. Un-
ter anderem wurde eine Verwal-
tung-Software installiert, weitere
Häuser bzw. Dächer der Wohnbau-
Gesellschaft ausgesucht und die
Eintragung in das Genossen-
schaftsregister vorangetrieben.
Der Aufsichtsrat der Bürgerenergie
sei vom Vorstand gut informiert
und in seine Entscheidungen ein-
bezogen worden, stellte die Vorsit-
zende des Aufsichtsrats Magda

Dewes in ihrem Bericht fest. Die
getroffenen Entscheidungen des
Vorstands seien richtig und sinn-
voll und würden vom Aufsichtsrat
mitgetragen.
Nach den Berichten von Vorstand
und Aufsichtsrat wurden beide
Gremien von den Mitgliedern ein-
stimmig entlastet.
Anschließend trafen die Mitglieder
Entscheidungen zur Kreditgewäh-
rung und der Aufnahme-Gebühr in
die Genossenschaft (dem soge-
nannten Eintrittsgeld). Sie stellten
Fragen, gaben Anregungen und
diskutierten, manchmal auch kon-
trovers.
Magda Dewes, die durch die Sit-
zung führte, verabschiedete die
Mitglieder mit der Überzeugung,
dass die Genossenschaft an einer
richtig guten Sache arbeite. Von
den Anwesenden gab es dazu viel
Zustimmung.

Generalversammlung der Bürgerenergie Budenheim
Mitglieder entlasteten Vorstand und Aufsichtsrat einstimmig / 66 Mitglieder mit 427 Anteilen

Budenheim. Zum 2. Budenheimer
Höfe-Flohmarkt hatten sich 130
Höfe „angemeldet“. Das waren
etwas mehr Anmeldungen als im

vergangenen Jahr. Ein Viertel der
Anmelder waren „Wiederholungs-
täter“. „Spitzenreiter“ war die Hei-
desheimer Straße, hier waren die

meisten Anwohner aktiv. Diese
kleine Statistik gab Klaus Neuhaus
von den Budenheimer Grünen bei
einem spontanen Treffen nach

dem Flohmarkt.
Das extrem heiße Wetter gerade
zur Mittagszeit habe für etwas we-
niger Umsatz als im Jahr zuvor ge-
sorgt. „Aber wir freuen uns, dass
wieder so viele schöne Begegnun-
gen zwischen den Bürgerinnen
und Bürgern stattfinden konnten.
Budenheim sorgte wieder für eine
tolle Atmosphäre und kleine Schät-
ze haben neue Besitzerinnen und
Besitzer gefunden“, freut sich Lisa-
Marie Harlfinger, Sprecherin des
Grünen-Ortsverbandes.
Die Grünen diskutieren nun, den
Flohmarkt eventuell wieder auf das
Frühjahr oder den Herbst zu legen.
Der traditionelle Markt am Rhein
bleibe natürlich auch immer eine
gute Option, hänge aber von der
Umsetzbarkeit von Coronaaufla-
gen ab. Eine Lösung könne sein,
im Jahreswechsel einen Höfe-
Flohmarkt und einen Flohmarkt am
Rhein zu organisieren. Man bleibe
flexibel und wäge intensiv die Vor-
und Nachteile der jeweiligen Ver-
anstaltung ab, auch wenn sie ganz
unterschiedliche Anforderungen
haben.
„Wir freuen uns schon auf das
nächste Mal“, so Nicole Gotthardt-
Brauer, Sprecherin des OV, ab-
schließend.

Schätze haben wieder ihre Besitzer gewechselt
130 Höfe waren beim 2. Budenheimer Höfe-Flohmarkt geöffnet

Mitglieder der Budenheimer Grünen. (Foto: Rainer Haake)
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Budenheim. Am 5. Juli fand die
jährliche Mitgliederversammlung
des Fördervereins Mühlrad und
Schule Budenheim e.V. im Hof der
Mensa der Lenneberg Grund- und
Realschule+ in Budenheim statt.
Zu Beginn begrüßte der Vorsitzende
Johannes Brömmel die anwesenden
Mitglieder sowie die Schulleitung,
vertreten durch Baris Baglan und
Jörg Weidinger. In seinem Bericht
des Vorstands schilderte Brömmel,
dass der Förderverein im vergange-
nen Jahr erfreulicherweise wieder
vermehrt Aktivitäten und Projekte im
Mühlrad und in der Lennebergschu-
le finanziell unterstützen konnte. Da-
bei lobte er das große Engagement
der Schulleitung und des Lehrerkol-

legiums, den Schülerinnen und
Schülern immer wieder interessante
Aktivitäten und Projekte anzubieten.
Er dankte weiterhin für den uner-
müdlichen Einsatz, die Herausforde-
rungen insbesondere während der
Lockdowns für alle Beteiligte anzu-
gehen und Lösungen anzubieten.
Der Kassenwart Dr.Tobias Giloth er-
läuterte im Anschluss den Kassen-
bericht.
Die Einnahmen fielen geringer als in
den Vorjahren aus. Grund hierfür
war, dass im Jahr 2021 keine Veran-
staltungen wie Schulfest oder Ein-
schulungsfeiern stattfanden, an de-
nen der Förderverein normalerweise
für die Verpflegung sorgt und Ein-
nahmen erzielt. Die Haupteinnah-

mequellen waren somit Mitgliedsbei-
träge und Spenden. Sämtliche Ein-
nahmen wurden für Projekte ausge-
geben. So wurde unter anderem ein
Sozialkompetenztraining finanziert,
ein Lesetheater bezahlt, verschiede-
ne Lektüreprojekte unterstützt, Spie-
lekisten für die 1. und 5. Klassen ge-
kauft, ein Webinar „Recht im Inter-
net“ bezahlt, Mützen für die 1. Klas-
sen erworben und Bastelmaterial für
das Mühlrad gekauft. Die in den Vor-
jahren hohen Ausgaben für Klassen-
zuschüsse für Klassenfahrten und
Ausflüge sanken im Jahr 2021, da
fast keine Klassenfahrten und Aus-
flüge stattfanden.
Als Vertreter der Kassenprüfer be-
richtete Christian Garlet von der

Kassenprüfung. Diese habe zu kei-
nen Beanstandungen geführt. Er
empfahl den Mitgliedern daher die
Entlastung des Vorstands. Die Ent-
lastung wurde einstimmig gewährt.
Im Anschluss erfolgten verschiede-
ne Neuwahlen. Als neuer Kassen-
wart wurde Christian Garlet
einstimmig gewählt.
Dr. Tobias Giloth übernimmt die Auf-
gabe des Kassenprüfers, neue
Schriftführerin ist Andrea Kaoutar
und Gerd Krapf übernimmt die Rolle
des Beisitzers. Am Ende der Ver-
sammlung dankte der Vorsitzende
den ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern Bianca Schläfer und Tobias
Giloth für deren Engagement und
die allzeit gute Zusammenarbeit.
Auch im neuen Schuljahr sind inte-
ressierte Eltern eingeladen, Mitglied
im Förderverein zu werden und
durch ihren Beitrag den Kindern
schöne Erlebnisse zu ermöglichen.

Einnahmen haben abgenommen
Mitgliederversammlung des Förderverein Mühlrad und Schule Budenheim e.V.

Budenheim. Am 16. Juli hatte der
naturnahe Kindergarten seine Kin-
der und ihre Familien zum Sommer-
fest eingeladen – nach über zwei
Jahren, in denen das Fest ausfallen
musste. Wochen zuvor hatten sich
der Förderverein und die Leitung zu-
sammen hingesetzt, um ein Fest zu
planen und umzusetzen. Die Eltern
wurden durch Helferlisten gebeten
für ein reichliches Buffet zu sorgen,
beim Auf- und Abbau zu helfen und
die Aufsichten an Grill, Hüpfburg
und Feuerwehrwagen zu überneh-
men.
Nach der Begrüßung durch die Lei-
terin Sonja Wagner übernahm der
Zauberer Zinnobro erst einmal die
Bühne. Er brachte seine Zuschauer
durch lustige Lieder und faszinieren-
de Tricks zum Schmunzeln und La-
chen.Die Kinder hatten eine Riesen-
freude daran, in die Show mit einge-

bunden zu werden. Danach über-
reichten die Vorschulkinder, die

„Schlauen Füchse“, der Kita ihr Ab-
schiedsgeschenk. Eine Hängemat-
te, die von jedem einzelnen Vor-
schulkind mit Fingerfarben individu-
ell gestaltet wurde. Anschließen bo-
ten die Erzieher der verschiedenen
Kitagruppen Aktionen für Groß und
Klein an, während der Grill angefeu-
ert und das Buffet eröffnet wurden.
Die Kinder und ihre Familien durften
sich an der Torwand ausprobieren,
mit Wasserspritzpistolen Tennisbälle
von Gefäßen abschießen, ihre
Kenntnisse über die Tiere des Wal-
des bei einem Memoryspiel testen,
mit verschiedenen Schöpfgegen-
ständen verschiedenfarbige Deckel
aus dem Wasser fischen und den je-
weiligen Bildern zuordnen und bei

einer erlebnispädagogischen Aktion
testen, wie gut sie als Team zusam-
menarbeiten können, um den Golf-
ball mit mehreren Rinnen zum Ziel
zu befördern, ohne dass er den
Boden berührt.
Alle wurden dank der vielen ver-
schiedenen Köstlichkeiten mehr als
satt. Gegenüber des Buffets war ein
Spendenschwein aufgestellt.
Die Spenden kommen dem zukünfti-
gen Außengelände der U3-Kinder
zugute.
Die gute Zusammenarbeit des För-
dervereins mit den Kitaangestellten
und der Elternschaft ermöglichten
ein gemütliches Zusammensein bei
schönstem Wetter und manch neu-
en oder erneuerten Kontakt.

Sommerfest im Kindergarten
Naturnaher Kindergarten hatte Kinder und ihre Familien eingeladen

(Fotos: Naturnaher Kindergarten)
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Mainz. – Gleich zwei römische
Gruppen aus unterschiedlichen
Jahrhunderten schlagen zum Rö-
merwochenende am 23. und 24.
Juli im Landesmuseum Mainz der
Generaldirektion Kulturelles Erbe
Rheinland-Pfalz (GDKE) ihre
Lager auf und bieten sehenswerte
Einblicke und spektakuläre Vorfüh-
rungen aus dem militärischen All-
tag.
Zu den Stammgästen im Landes-
museum zählt die I. Römercohorte
Opladen. Während die rund 20 Le-
gionäre das römische Militär des 1.
Jahrhunderts n. Chr. darstellen,
präsentiert die erstmals im Lan-
desmuseum vertretene spätantike
Gruppe „Truncensimani“ römische
Soldaten des 4. Jahrhunderts. Da-
bei zeigen sie im Römerlager auch
unterschiedliche Handwerkstech-
niken – vom Feldschmied über
Steinmetz und Rüstungsmacher
bis zum Holzschnitzer – und den
Gebrauch von römischen Küchen-
kräutern.
Den Verein I. Römercohorte Opla-
den e.V. gibt es übrigens bereits

seit fast 40 Jahren, er zählt zu den
bekanntesten Römergruppen
Deutschlands. Die „Truncensimani“
wiederum ist ein spätantikes Pro-
jekt der Classis Augusta Germani-
ca, einer Interessengemeinschaft,
die genauso wie die Römercohorte
Opladen allergrößten Wert auf au-
thentische Kleidung und Ausrüs-
tung legt.
Eine außergewöhnliche Premiere
können die Besucher am Römer-
wochenende im Forum des Lan-
desmuseums erleben. Der Histo-
rienmaler André Brauch hat im
Auftrag des Mainzer Mäzens Ste-
fan Schmitz eine beeindruckende
Stadtansicht des spätantiken
Mainz auf eine fast zwei Meter gro-
ße Leinwand gebannt. Brauch hat
sich bei der einzigartigen Rekon-
struktion auch von Archäologen
und Historikern beraten lassen. Zu
sehen sind weitere Gemälde von
André Brauch, darunter eine An-
sicht des spätrömischen Mainzer
Bühnentheaters. Die Gemälde von
Brauch werden im Landesmuseum
Mainz exklusiv nur während des

Römerwochenendes ausgestellt.
Am Samstag, 23. Juli, um 14 Uhr,
wird André Brauch vor Ort im Lan-
desmuseum, gemeinsam mit der
Museumsdirektorin Dr. Birgit Hei-
de, das Gemälde der Öffentlichkeit
vorstellen. Das Römerfest im Lan-
desmuseum ist Teil des Themen-
jahrs Spätantike der GDKE rund
um die große Landesausstellung
„Der Untergang des Römischen
Reiches“, die derzeit im Rheini-
schen Landesmuseum in Trier zu
sehen ist. Ergänzt wird die Thema-
tik unter anderem durch drei Be-
gleitausstellungen im Landesmu-
seum Mainz. So lädt die interaktive
Mitmach-Ausstellung „High Tech
Römer“ Jung und Alt ein, Erfindun-
gen aus der Römerzeit spielerisch
neu zu entdecken. Die Besucherin-
nen und Besucher können unter
anderem wahlweise eine römische
Stadt planen, das Wasser aufwärts
fließen lassen oder in einer römi-
schen Galeere um die Wette ru-
dern. Die Sonderausstellung „Nie-
dergang oder Neuanfang? – Mainz
und Köln zwischen Antike und Mit-

telalter“ wiederum stellt mit spekta-
kulären Originalfunden eine bisher
wenig bekannte Epoche der römi-
schen Geschichte kurz vor dem
Ende des Weströmischen Reiches
in den Mittelpunkt. Gezeigt werden
rund 100 Exponate aus Mainz, sei-
nem Umland sowie aus Köln.
Sehenswert ist auch die außerge-
wöhnliche, auf neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen beru-
hende 3D-Rekonstruktion des Fo-
rum Romanum.Über spezielle Tab-
lets können die Besucherinnen
und Besucher in das spätantike
Stadtzentrum Roms eintauchen
und die Bedeutung der Gebäude,
Straßen und Denkmäler kennen-
lernen. Die virtuelle Präsentation
trägt den Titel „Rome Reborn
– Das Forum Romanum von 320 n.
Chr.“.
Das Römerwochenende findet am
23. und 24. Juli von 10 bis 17 Uhr
im Landesmuseum Mainz statt. Es
gilt der übliche Museumseintritt
von sechs Euro, ermäßigt fünf
Euro. Kinder bis einschließlich
sechs Jahre haben freien Eintritt.

Römerwochenende im Landesmuseum
Zwei Römergruppen mit spektakulären Vorführungen / Einblicke in den römischen Alltag

Budenheim. Nach zwei Jahren
Coronapandemie fand im März
wieder ein Frühjahr-/Sommerklei-
derbasar für Frauen in Budenheim
statt. Nicht nur die Organisatorin-
nen des „Basar für Sie“ und ihre
Kundinnen freuten sich – auch
mehrere Einrichtungen, die in und
für Budenheim arbeiten, nahmen
dankbar Geldspenden entgegen,
die aus 20 % des Verkaufserlöses
entstanden. Für soziale Einrichtun-
gen, wie z.B. das Familienzentrum
Mühlrad, Kinder- und Jugendhos-
piz und Frauennotruf Mainz sind
Spenden für die Angebote wichtig.
Das erfolgreiche Konzept blieb er-
halten: Beim „Basar für Sie“ ver-
kaufen ehrenamtliche Helferinnen
gut erhaltene Kleidung und Acces-
soires von Frauen aus Budenheim,
Mainz und Umgebung.
Für den Frauennotruf Mainz nahm
die langjährige Mitarbeiterin Anette
Diehl die Spende in Höhe von 200
Euro entgegen: „Wir setzen das
Geld für unser Unterstützungsan-
gebot der ’Medizinischen Soforthil-
fe nach Vergewaltigung’ ein. Hier
entstehen im Rahmen der Versor-

gung von betroffenen Frauen im-
mer wieder Kosten für die Materia-
lien zur Untersuchung oder ver-
traulichen Spurensicherung.“

Der nächste Basar für Second-
hand-Frauenkleider findet am 15.
Oktober im Bürgerhaus in Buden-
heim statt.

Basarspende für den Frauennotruf
Fachstelle zum Thema Sexualisierte Gewalt freut sich über Zuwendung

Antje Canisius, Sybille Klein, Anette Diehl und Irmingard Spiel-
mann (v.l.n.r.) bei der Spendenübergabe.

Glückwünsche

und

Danksagungen

in alle Haushalte!

Mit Ihrer

Heimat-Zeitung

Budenheim. – Während der Som-
merferien (25. Juli bis 4. Septem-
ber) bieten die Gemeindewerke im
Hallenbad geänderte Öffnungszei-
ten für den allgemeinen Badebe-
trieb an.
Dienstags öffnet das Bad bereits
um 8.00 Uhr.
Zusätzlich öffnet das Bad am 19.
und 26. August sowie 2. Septem-
ber (jeweils freitags) ebenfalls be-
reits um 8.00 Uhr.
Für alle Besucher des Hallenbades
steht auch eine Liegewiese im Au-
ßenbereich zur Verfügung.

Öffnungszeiten
des Hallenbades
in den Sommerferien
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Sommerferienprogramm-

Corona 2022

Montag, 25.07.22

10.00 – 16.00 Uhr Turbo-Tobetag,

Kosten: 3,- Euro

Dienstag 26.07.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff:

Mittwoch 27.07.22

10.00 – ca. 18.00 Uhr Barfußpfad,

Kosten: 4,- Euro

Donnerstag 28.07.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff:

Freitag 29.07.22

10.00 – ca. 18.00 Uhr Schwimmbad,

Kosten: 4,- Euro

Montag 01.08.22

10.00 – ca. 16.00 Uhr Lasertag, Kos-

ten: 8,- Euro

Dienstag 02.08.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff:

Mittwoch 03.08.22

11.00 – ca. 18.00 Uhr Kletterwald

Kosten: 8,- Euro

Donnerstag 04.08.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff:

Freitag 05.08.22

10.00 – 16.00 Uhr Escape-Room,

Kosten: 3,- Euro

Montag 08.08.22

10.00 –ca. 16.00 Uhr Minigolf, Kos-

ten: 4,- Euro

Dienstag 09.08.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff:

Mittwoch 10.08.22

10.00 – ca. 17.00 Uhr Sommerrodel-

bahn, Kosten: 5,- Euro

Donnerstag 11.08.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff:

Freitag 12.08.22

Ab 12.00 (Bzw. 14.00) Uhr Ab-

schlussgrillen, Kosten: NICHTS

Weitere Infos und Anmeldebögen in

der BlueBox. Bei Fragen melden Sie

sich bitte unter jugendtreff@die

bluebox.de oder unter 06139/290520

& 0152/53167395.

Anmeldeschluss: Freitag, 22.07.22

Budenheim 27.06.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 24. Juli, 10.00 Uhr Gottes-
dienst (Pfarrer Dr. Stefan Volkmann)
Mittwoch, 27. Juli, 18.00 Uhr Öku-
menisches Friedensgebet (Dreifaltig-
keits-Kirche)
Gruppenstunden:

Die Gruppenstunden finden in den
Sommerferien nicht statt.
Sommerferienprogramm für Kinder
und Jugendliche:

Montag, 25. Juli: 8.30-20.30 Uhr
Miramar Erlebnisbad, Kosten 15,00
Euro (mit der Anmeldung erklären
Sie, dass Ihr Kind schwimmen kann.)
Abfahrt am Bahnhof Budenheim
Mittwoch, 27. Juli: 11.45-16.20 Uhr
2-Laser-Zone Mainz, Kosten 10,00
Euro. Abfahrt an der Ev. Kirche
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr und Freitag 9-12 Uhr

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

30. Kalenderwoche 2022

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag i. Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit (mit FFP2 Maske) und

ohne Mitfahrt. Bitte um Anmeldung

mind. einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

30. Kalenderwoche:

Montag 25.07.2022 /15.00 Uhr

Spielenachmittag bei Kaffee und

hausgemachtem Kuchen

Dienstag 26.07.2022 / 15.00 Uhr

Bingo bei Kaffee und hausgemach-

tem Kuchen

Mittwoch 27.07.2022 / 15.00 Uhr

Singen verbindet! – mit Christel

Meier bei Kaffee und hausgemach-

tem Kuchen

Donnerstag 28.07.2022 / 15.00 Uhr

Italienischer Nachmittag – kulinari-

sches und musikalisches rund um Ita-

lien

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt: Herr Norbert Mottl: 06135

/ 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser:

06731 / 4709710

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 21.07.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Sport

Am Mittwoch, 27. Juli, empfängt
der FV Budenheim um 20 Uhr in
der 1. Runde des Verbandspokals
den Vfl Fontana Finthen. Die

Mannschaft freut sich auf die he-
rausfordernde Aufgabe und hofft,
dass viele Unterstützer den Weg
an den Waldsportplatz finden.

Anzeigen in der Heimat-Zeitung

sind Werbung in alle Haushalte!
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Budenheim. – In einer Woche la-
den die örtlichen Vereine das erste
Mal zum Feiern des Budenheimer
Rheinuferfestes ein. Mit finanzieller
Unterstützung von bisher Buden-
heimer Gewerbetreibenden und
Unternehmen (Budenheimer
Volksbank, Budenheimer Terras-
sen, Berhotel Budenheim,
Ries+Ries, E. Puschner Bauunter-
nehmen, Apotheke am Rathaus,
Meisterbetrieb Thomas Rossel,
Fortuna-Apotheke, ESSO-Station
Bauer) sowie der Gemeinde Bu-
denheim und den Gemeindewer-
ken konnten die Vereine für das
neue Format des alten Straßenfes-
tes ein umfangreiches Fest- und
Bühnenprogramm auf die Beine
stellen. Das Budenheimer Rhein-
uferfest findet von Freitag, 29. Juli,
bis Sonntag, 31. Juli, statt.
Nicht nur die Ehrenamtlichen der
Vereine in den Buden, sondern
auch die meisten der Aktiven auf
und vor der Bühne sind eng mit Bu-
denheim verbunden. Dadurch
kann der Vereinsring als Zusam-
menschluss aller Vereine und Fest-
veranstalter die Kosten gering hal-
ten und ein umso umfangreicheres
Bühnenprogramm arrangieren.
Freitag- und Samstagabend wird
das Rheinufer so zu einer hoch-
sommerlichen Partyzone und am
Sonntag geht es dann bereits zur
Mittagszeit mit einer Fahrradseg-
nung und einer Live-Band los, die
für sommerlich entspannte Atmo-
sphäre sorgt.
Am Freitag beginnt der Abend am
Rhein um 17 Uhr. Zur offiziellen
Festeröffnung um 19 Uhr werden
Bürgermeister Stephan Hinz und

das Blütenkönigshaus erwartet.
Die Wassersportfreunde stiften an-
lässlich ihres 50-jährigen Beste-
hens zur Eröffnung ein Fass Bier.
Direkt im Anschluss heizt dann DJ
Vengo bis spät in die Nacht mit
Beats der 80er, 90er, 00er, Charts
& Dance den Besuchern ein und
sorgt für ausgelassene Partystim-
mung.
Auch am Samstag öffnen die Bu-
den am frühen Abend. Mit zwei
Live-Bands auf der Bühne gibt es
wieder echte Stimmen und Instru-
mente auf die Ohren. Den Auftakt

Budenheimer Vereine laden zum Feiern an den Rhein ein
„Budenheimer Rheinuferfest“ findet vom 29. bis zum 31. Juli statt / Umfangreiches Programm
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macht um 19 Uhr „BEL BLAIR“, die
2018 aus einem gelegentlich auf-
tretenden Duo zu einer fünfköpfi-
gen Band heranwuchsen. Sie be-
wegen sich musikalisch zwischen
atmosphärischen Indie Pop und
groovigen Alternative Rock, mit ei-
nem Hauch von Melancholie. Um
21 Uhr übernimmt dann „eXsultim“
die Bühne, eine Band aus Wiesba-
den, die sich dem Alternative Rock
verschrieben hat.
Die Formation, deren Mitglieder
auch aus Budenheim stammen,
trat bereits 2017 beim Straßenfest
auf.
Am Sonntag öffnen die Buden be-
reits zur Mittagszeit um 12 Uhr.
Den Programmauftakt macht Pfar-
rer Tomaszewski um 12.30 Uhr mit
einer Fahrradsegnung. Alle sind
eingeladen, mit Familie und Freun-
den auf dem Fahrrad vorbeizukom-
men und den Segen zu empfan-
gen, der sie dann hoffentlich Sie
auf ihren Wegen im Straßenver-
kehr sicher begleitet.
Direkt im Anschluss läutet die Kel-
ler-Combo musikalisch den Fest-
sonntag ein. Um der Tristesse des
Coronalockdowns zu entfliehen,
haben sich Musikfreunde zunächst
zum Online-Musizieren zusam-
mengefunden. Jazztitel, Dixie und
zeitlose Songs wurden für die
Combobesetzung arrangiert und
seit Frühjahr 2022 auch live ge-
spielt. Bläser, Rhythmus und Ge-
sang bilden das achtköpfige En-
semble aus Kaiserslautern, die
durch Umzug mittlerweile auch

zum Teil mit Budenheim verbunden
sind.
Am Nachmittag bieten die Vereine
neben ihrem üblichen Speisen-
und Getränkeprogramm auch ein
umfangreiches Angebot an Kaffee
und Kuchen. Den ganzen Sonntag
über beteiligen sich die Vereine zu-
dem an einem Programm für die
ganze Familie. Mit Auftritten der
Turngemeinde auf der Bühne, Mit-
machaktionen der Feuerwehr vor
der Bühne und Aktivitäten auf dem
Festgelände, wie zum Beispiel

dem Schaufahren des Oldtimer-
clubs, Kinderschminken oder Tor-
wartschießen ist für alle Besucher
Spaß und Freude bei einem kurz-
weiligen Sonntag am Rhein vor-
programmiert.
Den musikalischen Abschluss des
Budenheimer Rheinuferfestes lie-
fert schließlich ab 18 Uhr das Live-
Duo Colin Frost & Teddy Taste.
Ganz entspannt lässt das Live-Duo
Hits der letzten Jahrzehnte erklin-
gen und begeistert mit Cover-Ver-
sionen, angefangen bei den

Beatles bis hin zu aktuellen Songs.
Die Finanzierung der Kosten für
die Bühne, GEMA-Gebühren und
Künstlergagen ist den Vereinen nur
durch die großzügige finanzielle
Unterstützung von Budenheimer
Gewerbetreibenden und Unter-
nehmen möglich.
Durch das Sponsoring mit Beträ-
gen bis in den vierstelligen Bereich
unterstützen die Sponsoren das
neue Fest am Rheinufer und er-
möglichen den Aufbau einer Büh-
ne mit Live-Bühnenprogramm.
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(Fotos: Vereinsring Budenheim)

Budenheim. Am vergangenen
Samstag feierten Kinder, Eltern
und Erzieher der Kita Wunderwald
nach zwei Jahren Pandemie wie-
der ein Sommerfest. Förderverein,
Elternausschuss und Mitarbeiter
der Kita hatten ein tolles Rahmen-
programm zusammengestellt, das
den Kindern Spiel, Spaß und Über-
raschung bot.
So überraschte die Kita-Leitderin
Sonja Wagner die Kinder zum Auf-
takt mit einer tollen Show vom Zau-
berer Zinnobro, die Klein und Groß
begeisterte.
Vor den Toren der Kita stand der
Einsatzwagen der Budenheimer
Feuerwehr, begleitet vom Wehrlei-
ter und einem Feuerwehrmann.
Die Kinder durften den Wagen ge-
nauestens untersuchen, sich hin-
ter das Steuer setzen und sich ein-
mal fühlen wie ein echter Feuer-

wehrmann oder eine echte Feuer-
wehrfrau. Ebenfalls auf dem Park-

platz stand eine kleine Hüpfburg,
auf der die Kinder sich so richtig

austoben konnten.
Die Erzieher der Kita hatten im Hof
verschiedene Stationen aufge-
baut, an denen die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit und ihr Wissen beim
Regenrinnengolf oder Natur-Quiz
testen konnten.
Für die Verpflegung hatten sich alle
Eltern zusammengetan und ein
tolles Buffet aufgestellt. Von Muf-
fins über Kuchen, Rohkost, Obst
und verschiedenen Salaten gab es
für jeden etwas. Dazu hatten einige
Väter der Hitze getrotzt und für alle
Besucher Würstchen gegrillt.
Dieser Tag war nach zwei Jahren
Pandemie und dem Ausbleiben
jeglicher Feierlichkeiten eine große
Freude für alle Besucher.
Kinder und Eltern freuen sich jetzt
schon auf die Feier zum zehnjähri-
gen Bestehen der Kita Wunder-
wald im Spätsommer 2023.

Sommerfest im „Wunderwald“
Rahmenprogramm bot Spiel, Spaß und Überraschungen



(Fotos:T Schmidt)
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Ich bin gerne für Sie da!
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  gewerbliche und private Anzeigen
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Sommerurlaub
Praxis

Dr. med. Martin H. G. Wolf
Kettelerstr. 11, 55257 Budenheim, Tel. 06139/6029, Fax: 06139/960065

Von Mo., 25. Juli bis Di., 09. August 2022
ist die Praxis geschlossen.

Ab Mi., 10. August 2022 stehen wir Ihnen zu unseren üblichen
Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.
Die Praxisvertretung übernehmen:

Dres. med. Fluhr/Thielen, Tel. 06139/415
Dres. med. Brand/Duscha, Tel. 06139/9200

Dr. Prüfert, Tel. 06139/310

Danksagung, anlässlich unserer 

Diamanten Hochzeitzeit 
möchten wir unseren Dank an die ganze Familie, 

Freunde und die  gesamte Nachbarschaft 
aus der Kirchstrasse  aussprechen.

Karin und N
be� Lenski
    Budenheim, im Juni 2022

Glückwünsche



Suche Bauleiter/in
und evtl. Ausschreiber/in

zur Unterstützung
eines Architekturbüros

Telefon: 0171/4951965

Redak�ons- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung

ist am Dienstag um 16 Uhr

Budenheimer Unternehmerfamilie sucht
Gewerbegrundstück oder Bestandsobjekt

zum Kauf.
Gerne alles anbieten.

Telefon: 0176/20179026 
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Jeden Dienstag im August
eine Mondscheinfahrt
durch den Inselrhein

bis Rüdesheim / Bingen

Abfahrt Budenheim: 19:00 Uhr
Einlass: ab 18:00 Uhr

Rückkunft: ca. 22:15 Uhr
Preis p.P. 20,- €

Nur mit telefonischer
Reservierung!

Personenschiffahrt Nikolay
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985




